
Stimmung im japanischen
Gastgewerbe steigt im Oktober

auf 48,7 Punkte
Die Economy Watchers Survey verzeichnete den zweiten

monatlichen Anstieg in Folge. Die Gastronomie blieb unter 50
Punkten, lag aber über dem landesweiten Wert von 46,1.

Mittwoch, 11. November 2026

Die japanische Gastronomiebranche bewertete die Geschäftslage im Oktober besser,
obwohl sich die Stimmung in der Gesamtwirtschaft eintrübte. Das geht aus der am
Dienstag, dem 10. November, veröffentlichten Economy Watchers Survey der
japanischen Regierung hervor.



Der saisonbereinigte Index für die aktuelle Lage im Gastronomiesektor stieg im Oktober
um 2,0 Punkte auf 48,7. Damit legte der Wert in der Branche den zweiten Monat in
Folge zu und erreichte den höchsten Stand im in der Umfrage betrachteten
Dreimonatszeitraum. Im August hatte der Index bei 46,2 und im September bei 46,7
Punkten gelegen.

Die Verbesserung in der Gastronomie stand im Gegensatz zum Gesamtwert der
Umfrage. Der allgemeine Index für die aktuelle Lage in Japan sank im Oktober
gegenüber September von 47,0 auf 46,1 Punkte. Dies deutet darauf hin, dass die
Befragten die wirtschaftliche Aktivität insgesamt schwächer einschätzten.

Die Economy Watchers Survey ist eine der regelmäßigen Erhebungen Japans zur
Geschäftsstimmung. Sie basiert auf Antworten von Beschäftigten in Branchen, die als
besonders nah am Wirtschaftsalltag gelten. In der Kategorie Gastronomie spiegeln die
Antworten die Geschäftsentwicklung in den von der offiziellen Umfrage erfassten
Gastronomiebetrieben wider. Der Index für die aktuelle Lage misst, wie die Befragten
die Geschäftslage im Vergleich zu drei Monaten zuvor beurteilen. Der Erwartungsindex
erfasst ihre Einschätzung für die kommenden zwei bis drei Monate.

In der Systematik der Umfrage steht ein Wert von 50 für Stabilität. Ein Wert über 50
bedeutet, dass mehr Befragte eine Verbesserung als eine Verschlechterung meldeten.
Bei einem Wert unter 50 überwiegen dagegen weiterhin die negativen Antworten. Trotz
des Anstiegs im Oktober lag der Index für die aktuelle Lage in der Gastronomie noch
1,3 Punkte unter dieser neutralen Marke.

Auch die Erwartungen der Branche verbesserten sich. Der Erwartungsindex für die
Gastronomie stieg im Oktober von 43,9 Punkten im September auf 45,1 Punkte. Der
Anstieg deutet auf eine etwas weniger pessimistische Einschätzung der kurzfristigen
Geschäftsaussichten hin. Dennoch lag der Wert weiterhin 4,9 Punkte unter der Marke
von 50 Punkten.

Die Daten deuten auf eine allmähliche Erholung der Stimmung im Gastronomiesektor
nach schwächeren Werten zu Beginn des betrachteten Zeitraums hin. Von 46,2
Punkten im August auf 48,7 Punkte im Oktober legte der Index für die aktuelle Lage in
der Gastronomie innerhalb von zwei Monaten um 2,5 Punkte zu. Bemerkenswert war



diese Entwicklung, weil sich die Gesamtumfrage im selben Monat in die
entgegengesetzte Richtung bewegte.

Die gegenläufige Entwicklung deutet darauf hin, dass sich die Geschäftslage in der
Gastronomie stabiler zeigte als in vielen anderen von der Umfrage erfassten
Wirtschaftsbereichen. Die Oktoberwerte belegten jedoch keine vollständige Rückkehr
zu einer neutralen Einschätzung. Sowohl die Beurteilung der aktuellen Geschäftslage
als auch die Aussichten für die kommenden Monate blieben nach der Methodik der
Umfrage im negativen Bereich.

Die Zahlen veröffentlichte das Kabinettsbüro Japans am Dienstag, dem 10. November,
in seiner monatlichen Mitteilung samt Begleittabellen. Die Oktoberumfrage zeichnete
ein uneinheitliches Bild der konsumnahen Wirtschaft des Landes: Die Gastronomie
verzeichnete eine deutlichere Verbesserung als der landesweite Gesamtindex, doch
keiner der beiden Werte überschritt die Stabilitätsschwelle.


